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16. – 18.7.2021

SCHULE DER
FOLGENLOSIGKEIT

ÜBUNGEN
FÜR 

EIN ANDERES
LEBEN

F I N I S S A G E - P R O G R A M M 

Freitag	 16. Juli 2021	 19.30 Uhr 

Ort  designxport, Hongkongstraße 8, 20457 Hamburg
Gespräch*  Ingo Offermanns (Professor für Grafik an der HFBK Hamburg), Carla Streckwall und Alexander 
Govoni (Künstler*innen, Kollektiv Refrakt, Berlin) unterhalten sich mit Friedrich von Borries (Professor für De-
signtheorie an der HFBK Hamburg und Initiator der Schule der Folgenlosigkeit) über Rolle und Funktion des 
Grafikdesigns und der App im Rahmen der Ausstellung. 
Im Anschluss  Drinks auf der Dachterrasse (Central Congress, Hamburg) 

Anmeldung unter  https://www.eventbrite.de

Samstag	 17. Juli 2021	 18 Uhr 

Ort  Buchhandlung Sautter und Lackmann, Proberaum, Stockmeyerstraße 41, 20457 Hamburg
Lesung*  Friedrich von Borries liest aus seinem neu erschienenen Roman „Fest der Folgenlosigkeit“ (suhrkamp 
nova).  Moderation  Ralf Schlüter (Journalist, Hamburg) 

Anmeldung unter  info@sautter-lackmann.de

Sonntag	 18. Juli 2021	 11 Uhr 

Ort Abaton Kino, Allende-Platz 3, 20146 Hamburg
Hamburg-Premiere* des Films „Die Kunst der Folgenlosigkeit“ und anschließendes Gespräch zwischen dem 
Filmemacher Jakob Brossmann und Friedrich von Borries. Moderation Bettina Steinbrügge (Kuratorin, 
Profes-sorin für Kunsttheorie an der HFBK Hamburg) HFBK Studierende haben freien Eintritt.

Anmeldung unter  https://www.abaton.de		

Sonntag, 18. Juli 2021, 15 Uhr 

Ort  Museum für Kunst und Gewerbe Hamburg, Steintorplatz, 20099 Hamburg 
Gespräch*  zwischen Hilistina Banze (Preisträgerin des Stipendiums für Nichtstun) und Moshtari Hilal (Künst-
lerin und Autorin, Hamburg/Berlin) 

Anmeldung unter  tickets.mkg-hamburg.de

16.30 Uhr

Kuratoren-Führung*  durch die Ausstellung: Friedrich von Borries im Gespräch mit Harald Welzer (Sozialpsy-
chologe, Soziologe, Publizist, Berlin) 

Anmeldung unter  tickets.mkg-hamburg.de

* Aufgrund der Corona-Pandemie ist der Zugang zu den Veranstaltungen
beschränkt und nur nach vorheriger Anmeldung möglich.

Vorbehaltlich der aktuellen Rechtsverordnung ist die Vorlage eines aktuellen negativen Corona-Tests, der Nach-
weis einer vollständigen Impfung oder ein Genesungsnachweis erforderlich. Das Tragen einer medizinischen/
FFP2 Maske während der gesamten Veranstaltung ist obligatorisch.

Das diskursive Bildungsprogramm als App ist eine Kooperation der Hochschule für bildende Künste Hamburg 
(HFBK) und der Bundeszentrale für politische Bildung (bpb) im Rahmen der Hamburg Open Online University 
(HOOU).
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https://www.eventbrite.de/e/kann-grafik-folgenlos-sein-fragen-an-die-schule-der-folgenlosigkeit-tickets-161674096575
https://www.abaton.de/!Die%20Kunst%20der%20Folgenlosigkeit
https://tickets.mkg-hamburg.de/#/product/event/9
https://tickets.mkg-hamburg.de/#/product/event/10



